
UNSERE 
WERTE
n Respekt und Toleranz 

Respekt bedeutet für uns die An-
erkennung und Wertschätzung 
anderer Positionen, Meinungen und 
Lebensentwürfe. 
Das heißt, dass wir in unseren 
Aktionen und Begegnungen jedem 
Menschen mit Respekt begegnen, 
nicht belehren, sondern in einen 
offenen Austausch treten. Das heißt 
aber auch, dass wir Äußerungen, 
welche die Würde anderer nicht 
respektieren, ablehnen. Auch intern 
hören wir anderen Meinungen zu, 
nehmen Kritik auf und sind offen für 
Veränderungen.

n Gemeinschaft 

Das Gegenteil von gesellschaftlicher 
Spaltung kann nur Gemeinschaft hei-
ßen. Wir wollen mit unseren Aktio-
nen die Gemeinschaft fördern. 
Das heißt, dass wir in unseren Ge-
sprächen neben Unterschieden und 
streitbaren Themen auch Gemein-
samkeiten finden und um einen 
Konsens bemüht sind.  Außerdem 
wollen wir nicht nur in unseren eige-
nen Städten und Wohnorten aktiv 
werden, sondern auch in anderen 
Regionen unterwegs sein um dort 
die Gemeinschaft zu stärken.
Hier arbeiten wir mit lokalen Organi-
sationen zusammen. 
Intern bedeutet Gemeinschaft für 
uns, dass wir einander unterstützen 
und in der Projektorganisation und 
Umsetzung uns gegenseitig unter die 
Arme greifen. Gemeinschaft heißt 
auch, dass wir gerne zusammen 
arbeiten und durch Gesellschafts-
denken neue Freundschaften ent-
stehen. 

n Neugier und Ehrliches Interesse 

Demokratie und gesellschaftlicher 
Austausch gründen auf dem ehrli-
chen Interesse für die Gemeinschaft/
Gesellschaft. In unseren Gesprächen 
und Aktionen lernen wir von unseren 
GesprächspartnerInnen und motivie-
ren zu mehr Interesse am Miteinan-
der im alltäglichen Leben.
Intern sind wir neugierig auf neue 
Ideen und freuen uns über innovati-
ve Vorschläge, neue MitmacherInnen 
und Perspektiven. 

n Zugänglichkeit

Gesellschaftlicher Austausch braucht 
die Teilnahme aller und daher sind 
wir für jeden Menschen offen. 
Offenheit lässt sich auch durch ein-
fache Sprache umsetzen. Deshalb 
achten wir darauf, mit möglichst 
wenig sprachliche nBarrieren zu 
kommunizieren.
Jede Person, die bei uns mitmachen 
möchte, kann sich in irgendeiner 
Form einbringen. Unsere Aktionen 
erfordern den Mut, auf andere zuzu-
gehen, aber kein großes politisches 
Vorwissen. Wir sind keine Exper-
tInnen, sondern wollen Gespräche 
führen, in denen sich Menschen 
begegnen und sich über ihre Werte 
und Positionen austauschen können. 
Wir schaffen die Möglichkeit, uns 
durch Workshops und gegenseitigen 
Wissensaustausch weiterzubilden. 
Zugänglichkeit bedeutet für uns 
auch, dass wir für unsere Mitma-
cherInnen und Vereinsmitglieder die 
Teilnahmegebühren so gering wie 
möglich halten und keine Mitglieds-
beiträge erheben. 

n Gesellschaftliche Sensibilität 

Wir machen uns unsere eigene 
soziale Position und unseren Hinter-
grund in Relation zu den Regionen 
und Orten bewusst, in denen wir 
Gespräche führen. Wir respektieren 
andere Realitäten und freuen uns, 
Neues zu lernen. 
Das heißt für uns vor allem, dass wir 
nicht in unserer eigenen Lebenswelt 
bleiben und nur diese für ‚richtig‘ 
anerkennen, sondern dass wir das 
Leben anderer Menschen wirklich 
verstehen wollen. Das wollen wir in 
unseren Projekten leben und arbei-
ten daher, wo es möglich ist, mit 
anderen Organisationen zusammen, 
die mehr Erfahrung vor Ort haben.  

n Teilhabe stärken 

An unserer Demokratie teilhaben ist 
mehr, als einfach nur an Wahlen teil-
zunehmen. Durch unsere Gespräche 
wollen wir dazu motivieren, sich an 
der Gestaltung unserer Gesellschaft 
zu beteiligen, sei es durch einfachen 
Austausch, Teilnahme an Veranstal-
tungen, Unterschriftensammlungen, 
eigene politische Initiativen oder 
eben das Wählen. Indem wir an-
regen, über das nachzudenken, was 
wichtig ist und was jede und jeder 
verändert sehen möchte, bestärken 
wir Menschen darin, ihre Stimme zu 
nutzen. Wir möchten das Bewusst-
sein und die Macht von allen stärken, 
um Teilhabe zu erleben und zu leben.

Innerhalb des Vereins wollen wir 
uns selbst stärken, aktiv an der 
Gesellschaft teilzuhaben. Das tun 
wir, indem wir gemeinsam Projekte 
umsetzen und uns gegenseitig unter-
stützen. Dafür eignen wir uns neues 
Wissen und Fähigkeiten an. 


